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152 Mittwoch den 3 Zuli 1872

Zur Tagesgeschichte
Deutsches Reich

Berlin I Juli In der Sitzung des Bundesraths
am 28 v Mts in welcher der Staats Minister Delbrück
den Vorsitz führte kamen folgende Gegenstände zur Bera
thung a Bildung einer Commission für die Vorberathung
der Frage wegen Aushebung der Salzsteuer d der Ent
wurf einer Schiffs Vermessungs Ordnung v die Veran
staltung von Viehzählungen im Deutschen Reiche ä die
Kosten der Erhebung und Verwaltung der Zölle s die
Vereinfachung der Zollverwaltungskosten Liquidation und
die Erhöhung der Oauschsummen Vergütung t die Gewähr
leistung beim Viehhandel x die Veröffentlichung der Ver
handlungen des Bundesraths und der Anfangstermin für
die Reichstagssessionen K Anträge betreffend die Ergänzung
und Abänderung der Bekanntmachung über die Prüfung
der Aerzte

In der vorgestrigen Sitzung des Bundesraths unter
dem Vorsitze des Staals Ministers Delbrück kamen folgende
Gegenstände zur Berathung Vorschläge des Präsidiums
betreffend die Ausprägung von Goldmünzen l die Aus
führung des Gesetzes über die französische Kriegskosten
Entschädigung o die Aussührungöbestimmungen zu dem
Gesetze wegen Erhebung der Brausteuer ä die Zollfreiheit
eiserner Materialien zum Bau der Elbbrücke bei Dömitz
s Petitionen wegen Erhöhung des Zollsatzes für raffinirtm
Zucker t die Vorlage betreffend die Zollbefreiung der
Kriegsbeute Gegenstände x eine Petition wegen Erhebung
von Sublevationesteuer für Mililärquartiere in Berlin
k eine Petition wegen Gleichstellung der Besteuerung des
Bieres i Beschwerden wegen Justizverweigerung im Groß
herzogthum Mecklenburg k der Abschluß eines Ueberein
kommens mit Belgien wegen gegenseitiger Zulassung von
Medizinalpersonen im Grenzgebiet I die Vortage für Elsaß
Lothringen betreffend den Gesetzentwurf wegen der Um
zugskosten der Eivilbeamten bei Versetzungen m die Vor
lage für Elsaß Lothringen betreffend den Gesetzentwurf
wegen der Steuerfreiheit des verzollten ausländischen
WeinS c

Aus Versailles vom 3t Juni wird gemeldet Der
Vertrag zwischen Frankreich und Deutschland bezüglich der
Restzahlung der Kriegöcontribution ist heute Abend durch
den Minister der auswärtigen Angelegenheiten de Remusat
und den deutschen Botschafter Grafen Arnim unterzeichnet
worden und soll Montag der National Versammlung vor
gelegt weiden

Die Agence Havas telegraphirt Die hauptsächlich
sten Bestimmungen des Vertrags entsprechen den von Thiers
gemachten Vorschlägen nur in einigen nebensächlichen Be
stimmungen sind einige Aenderungen gemacht worden

Ein Telegramm aus London lautet Die Times

publicirt als Hauptbestimmung des zwischen Deutschland
und Frankreich geschlossenen Vertrages wegen Zahlung der
Kriegsentschädigung und Räumung der occupirten Departe
ments die folgenden Innerhalb acht Tagen erfolgt Rati
fication Eine halbe Milliarde wird zwei Monate nach
Ratification gezahlt Fünfzehn Tage nach dieser Zahlung
werden die Departements Marne und Haute Marne ge
räumt Eine zweite halbe Milliarde ist zahlbar am
1 März 1873 Hier folgt keine Gebietsräumung Am
1 März 1874 wird eine Milliarde gezahlt wogegen Räu
mung des Vogesen und Ardennen Departements stattfindet
Die dritte Milliarde und die Zinsen werden zahlbar am
1 März 1875 Nachdem sie erfolgt wird das Menrthe
uvd Maas Departement so wie die Festung Belfort geräumt
In den von den deutschen Truppen verlassenen Departements
darf Frankreich nur die Militärmacht erhalten die zur
Aufrechterhaltung der Ordnung erforderlich ist Auch darf
vsr ersolgler gänzlicher Ausführung des Vertrages die
französische Regierung Festungsbauten und Ausbesserungen
in den geräumten Departements nicht vornehmen Nach
erfolgter Zahlung von 2 Milliarden kann Frankreich für
die dritte Milliarde und die zu zahlenden Zinsen um die
fernere Räumung zu beschleunigen finanzielle Bürgschaften
anbieten die Festsetzung derselben würde den Gegenstand
eines neuen Vertrages mit Deutschland bilden Das deutsche
Reich kann in den von ihm besetzten Gebietsteilen die
OceupationStruppen in ihrer bisherigen Stärke belassen
die Unterhaltungskosten trägt Frankreich eine Verminderung
dieser Kosten tritt nur dann ein wenn Deutschland eine
Herabsetzung der Truppenzahl thatsächlich vornimmt

Von den hiesigen Gemeindelehrern wird eine Peti
tion an den Magistrat vorbereitet in welcher angesichts der
herrschenden Wohnungenoth und allgemeinen Theurung
gebeten wird den Lehrern freie Wohnung zu gewähren
oder wenn dies nicht ausführbar ihnen dafür Servis zu
zahlen da dieselben nicht im Stande seien mit ihrem Ge
halte auszukommen

Bei seinem Besuch in Berlin wird der Kaiser von
Oesterreich die neu eingerichteten Gemächer des Königlichen
Schlosses bewohnen welche in der ersten Etage nach dem
Lustgarten hinaus gelegen sind dieselben in denen die
hohen italienischen Hofgäste wohnten

Leipzig Kaiser Wilhelm hat der Hochschule Leipzig
die von Rudolf Graf Stillfried Rattonitz und Graf Alcan
tara mit Dr T Märker herausgegebenen HlormmsutÄ
ToUsrkira Urkundenbuch zur Geschichte des Hauses Hohen
zollern Halle und später Berlin 1843 61 sieben Bände
in Quart zum Geschenk gemacht Die Universität hat
daS werthvolle Geschenk des deutschen Kaisers mit lebhaf
tem Danke entgegen genommen und der MKUotIr zoi s u
Ima einverleibt

Die hiesige Burschenschaft Germania welche
seither die Farben Schwarz roth gold trug hat dieselben

seit gestern durch die Farben des Deutschen Reiches
Schwarz weiß roth ersetzt

Schweiz

Bern 1 Juli Der Präsident des Nationalraths
Brunner hat sich in der verflossenen Nacht durch einen
Fall sehr schwer beschädigt der Zustand desselben ist im
hohen Grade beunruhigend

Frankreich
Paris 3V Juni Nachdem der Vertrag mit Deutsch

land gestern Abend unterzeichnet worden ist der CabinetS
courier welcher vor drei Tagen die deutsche Antwort
überbracht hatte heute Morgen um 8 Uhr nach Eins ab
gegangen um das Schriftstück dem Kaiser zu überbringen
Einzelnes über den Vertrag erfährt man nicht

In Frankreich wird heute die Verfailler National
versammlung so aufmerksam wie kaum je zuvor den Worten
des Herrn Thiers lauschen welcher heute von der Tribüne
herab die am Sonnabend Abend unterzeichnete Nachlrags
kovention zum Frankfurier Frieden den erwartungsvollen
Deputirten verkünden Frankreich mit einem Gefühle des
Dankes und der Genugthuung und die Börsen Europa S
mit begehrlichem Heißhunger nach der neuen Anleihe füllen
wird Die Jndependance läßt sich von ihrem durchaus
sicher unterrichteten Correspondenten über die Details des
angeblich neun Artikel umfassenden Abkommens mittheilen
daß eine halbe Milliarde sofort gezahlt und darauf die
Räumung der Departements Marne und Haute Marne bis
zum 15 Juli eintreten soll die zweite halbe Milliarde am
1 Februar 1873 die vierte volle Milliarde am 1 Marz
1874 und endlich die fünfte Milliarde am 1 März 1875

also eine Verlängerung der Zahlungsfrist um ein volles
Jahr Nach Zahlung der vierten Milliarde sollen die De
partements Vosges und Ardennes die letzten beiden Departe
ments und Kanton Belfort jedoch erst 14 Tage nach Zah
lung der fünften Milliarde geräumt werden Die geräum
ten Departemens dürfen franMscherseits weder occupirt
noch befestigt werden im Falle des Vertragsbruchs ist die
Wiederbesetzung vorbehalten Die Occupationsarmee wird
nicht vermindert Der officiöfe Soir will dagegen wissen
daß Zahlung und Räumung binnen 15 Monaten beendet
sein sollen

Die Nachricht von der Unterzeichnung der nenen
Convention mit Deutschland hat unter den Royalisten große
Mißstimmung erregt

Im dritten Bande der Enquoteüber den 18 März
befindet sich u A ein Documem über die Organisation
der Streitkräste der Commune Culturhistorisch merkwür
dig ist die Rolle der Kinder und Frauen bei derselben
681 Kinder von 16 Jahren und darunter sind der Be
theiligung an der Bewegung von Paris beschuldigt worden
Es befanden sich unter ihnen 235 Kinder von 16 Jah

Feuitteton
Süd und Nord

Novelle von Ludwig Habicht

1 FortsetzungEugen war Unterlieutenant bei einem Infanterie
Regiment kein Wunder daß er bei seinem niedrigen mili
tärischen Grade auf das Kaiserreich seine Hoffnungen setzte

das Frankreichs Kriegern immer wieder Aussichten auf
Ruhm und Marschallstäbe eröffnet wenn auch die unge
duldige ruhmsüchtige Jugend die Pausen sehr lang fand
die Napoleon gebrauchte um wieder ein neues Kriegstheater
aufzuschlagen

Beide Neffen waren ihrer Tante an den Genfer See
gern gefolgt der Eine weil er von hier aus weit sicherer
seine freisinnigen Artikel schreiben konnte der Andere weil
er endlich vor seinen Gläubigern etwas Ruhe haben und
seinen längern Urlaub benutzen wollte um seiner geschwäch
ten Gesundheit etwas aufzuhelfen

Therese die Nichte der Frau von La Grange war
noch sehr jung und konnte eben erst das Kloster verlassen
haben aber schon jetzt war sie eine ungewöhnliche Erschei
nung und versprach eine außerordentliche Schönheit zu
werden

Therese überragte ihre Tante um einen Kopf alle
ihre Formen zeigten da wunderbarste Ebenmaß wenn sie
auch noch ein wenig eckig waren Ihr etwas gebräunter
Teint ihr großes dunkles Auge und die Regelmäßigkeit
ihres Antlitze erinnerte eher an eine edle Römerin al an
eine Französin und selbst ihr Benehmen hatte mit dem
einer jungen Französin wenig Aehnlichkeit es zeigte eben
falls weit mehr den Ernst einer Tochter Roms Ob diese
vornehme Ruhe immer in der Seele des jungen Mädchens

thronen würde konnte schon jetzt zweifelhaft fein denn sie
entsprang sicher nicht aus ihrem Temperament sondern war
ein Ergebniß der im Kloster empfangenen Erziehung

Zu den Franzosen hatte sich noch ein bayerischer Offi
zier mit seiner jungen Schwester gesellt

Der Offizier war bei Kifsingen durch einen Streifschuß
in die Brust verwundet worden und wollte zu seiner voll
ständigen Heilung den Winter an den Ufern des Genfer
See s verbringen

Während seine in vollster Jugendblüthe stehende Schwe
ster von den beiden Franzosen lebhaft umschwärmt wurde
schien das Herz des Oberlieuteuent von Wildenbruch noch
hin und her zu schwanken ob es sich für die geistreiche
Tante oder für die aus dem Backfischalter getretene Nichte
entscheiden sollte

Um ihm vollends das Schicksal eines Paris aufzubür
den waren schon wenige Tage nach seiner Ankunft zwei
Damen aus Dänemark erschienen

Dagmar die älteste konnte freilich kam noch im Nach
trab der Jugend marschiren und sie war noch dazu von
körperlichen Reizen wohl niemals heimgesucht worden aber
die jüngere Schwester Jngeborg war dafür eine echte Nord
landsschönheit Wie glänzte ihr blondes Haar wie zart
förmlich durchsichtig war die Farbe ihrer Haut und wenn
sie die blauen Bugen aufschlug schien es als habe sich ein
Stück Himmel in ihnen niedergesenkt und strahle seinen
milden tiefen Frieden aus

Ihre hohe schlanke Gestalt überragte noch die junge
Französin und wenn sie zuweilen mit Therese Arm in
Arm auf der Gallerie auf und ab wandelte dann trat erst
recht der scharfe Gegensatz der beiden Mädchen hervor

Seltsam genug während die an eine echte Tochter des
Südens erinnernde Therese den ungewöhnlichsten Ernst und
die größte Schweigsamkeit bewies war die junge Dänin
äußerst lebhaft stets zu Scherzen und harmloser Plauderei

aufgelegt und gerade dieses Auftreten stand nicht in rechter
Harmonie mit ihrem Wesen

Ein englisches Ehepaar vermehrte noch die Gesellschaft
wenn es auch zur Unterhaltung nicht gerade viel beitrug
Der Mann war bedeutend älter als feine Gattin aber wie
alle wohl erzogenen Töchter Albions gab Frau Blackhurst
zur Eifersucht ihm nicht den mindesten Anlaß

Die lebhaften Franzosen verzichteten darauf der jun
gen Frau ein wenig den Hof zu machen sie wußte bei
aller weltmännischen Höflichkeit eine unsichtbare Mauer
zwischen sich und den Andern zu ziehen

Bei Tische und Abends im Salon sprach sie selten
ein Wort und auch ihr Gemahl befleißigte sich echt eng
lischer Schweigsamkeit nur dann und wann wußten ihm
die Franzosen ein einshlbiges oder ein Entblößen
der Zähne zu entlocken was bei diesem ernsten Volke die
Stelle eines Lächelns vertreten muß

Mhladh hatte jedoch eine gute Eigenschaft die mit
ihrer frostigen Zurückhaltung völlig aussöhnte sie war
eine Virtuosin auf dem Flügel und was bei einer Englän
derin eine noch größere Seltenheit sie spielte voll Seele
und Gefühl Wenn man vom Plaudern ein wenig aus
ruhen wollte war sie stets bereit durch ihr musikalisches
Talent die Lücke auszufüllen

So war die klein Gesellschaft beschaffen Jeder war
mit sich und den Andern vollkommen zufrieden und ver
sprach sich von dem herzlichen anregenden Zusammensein
die angenehmsten Genüsse

Man war deshalb gespannt was für ein Gast in das
noch freie Stäbchen einziehen und ob er sich in den kleinen
Kreis harmonisch einreihen würde

Mehrere Fremde waren schon gekommen hatten sich
das Zimmer angesehen und waren wieder gegangen weil
ihnen die Räumlichkeit nicht genügt hatte und mau wurde
deshalb immer neugieriger wer wohl endlich sich des leenn
Platzes bemächtigen werde
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ren 103 von 1 Jahren 47 von 13 Jahren 21 von
1l Jahren 11 von 11 Jahren 4 von 9 Jahren 1 Kind
von 8 Jahren 1 von 7 Jahren 1851 Frauen wurden
dem Kriegsgericht überliefert unter ihnen befanden sich
1032 Französinnen 5 Deutsche 2 Italienerinnen 6 Bel
gierinnen 1 Spanierin 1 Schweizerin und 4 Polinnen

Aus Halle und Umgegend
Mit dem 1 Juli d Js hat der auch in höheren

und höchsten Kreisen seiner Tüchtigkeit und Treue wegen
bekannte und allgemein geachtete Director der hiesigen Kö
niglichen Strafanstalt Julius von Rohr sein Amt nie
dergelegt nachdem er 54 Jahre darunter 37 Jahre auf
dem Gebiet der Strafanstalt Verwaltung mit rastlosem
Eifer dem Staate gedient Die Beamten der hiesigen An
stalt betrauern in seinem Abgange einen empfindlichen
Verlust aber auch die Gefangenen haben in ihrem alten
Director einen zwar pflichtstrengen aber auch stets wohl
meinenden Vorgesetzten verloren Sehr schwer mag denn
dem alten Herrn der Schritt geworden fein sich von sei
nem weiten liebgewordenen Arbeitsfelde zu trennen Ge
wiß gehört ein erfahrungsreicher Blick und ein glücklicher
seltener Takt dazu dergleichen verschiedenartige Elemente
wie solche die Räume einer Strafanstalt bergen mit glei
chem und gerechtem Sinne zu dirigiren Aber mit rei
chem glücklichem Erfolge vermochte der Ausgeschiedene
sowohl den Forderungen der oberen Behörden pünktlich
Rechnung zu tragen als auch die billigen Wünsche seiner
Pflegebefohlenen zu deren Besten zu erfüllen Möge es
dem durch Aufopferung im langen und schweren Dienst
ermatteten auch in hiesiger Stadt geehrten und beliebten
alten Herrn bestimmt sein der Früchte seines umfangrei
chen Thuns im hohen Alter sich noch recht lange erfreuen
zu können

Nach dem Antrage der hiesigen Bau Jnspection
wird die Rothenburger Schleuse am 22 d M auf unge
fähr 10 bis 12 Tage geschlossen werden

Gestern weilte der Bildhauer Schaper aus Ber
lin hier Das Modell der auf dem Felsen an der Saale
der übrigens nicht die jetzige Gestalt behalten wird zu er

richtenden Germania ist nunmehr ganz vollendet und
hat in Berlin unter den dortigen Kunstkennern Auf
sehn erregt

Am 4 Juli wird die Capelle des Großherzogl
Hessischen Leibregiments unter Direktion des Kapellmeisters
Theodor Adam in Wittekind und der Weintraube zwei
große Concerte mit durchaus gewähltem Programm aus
führen Die Leistungen des Musikcorps haben in Berlin
großen Beifall gefunden

Wie wir vernehmen ist unter den Musikern des
hiesigen Stadtorchesters eine Art Strike ausgebrochen Wir
enthalten uns zunächst noch näherer Mittheilung

Ein Tag nach dem andern verging und noch immer
wollte sich nicht der letzte Pensionair einfinden der mit
dem kleinen wenn auch hübsch ausmöblirten Stübchen zu
frieden war

Man trieb allerhand Scherze und entwarf bereits die
komischsten Bilder von dem Ankömmling

Die beiden Franzosen wünschten natürlich die freie
Stelle von einer Dame besetzt damit der blühende Kranz
schöner Frauen noch vollständiger werde aber ihre Tante
deckte schonungslos die Selbstsucht dieses so artig scheinen
den Wunsches auf und hielt mit ihrer Ansicht nicht zurück
daß zur Wiederherstellung des gestörten Gleichgewichts das
Eintreffen eines Herrn ganz nothwendig sei

Die Schwester Jngeborgs empfand eine große Befrie
digung darüber daß Frau von La Grange sie dabei mit
gezählt habe

Auch der heutige Tag war verstrichen ohne daß nach
dem Zimmer gefragt worden wäre

Die kleine Gesellschaft hatte sich nach dem Abendbrot
in den Salon begeben und die Engländerin Frau Black
hurst trug eben mit großer Virtuosität eine Beethovensche
Sonate vor als die Besitzerin der Pension hereinschlüpfte
und mit französischer Lebhaftigkeit dem ihr zunächst stehen
den Journalisten zuflüsterte Ein neuer Pensionair ist eben
angekommen

Der schmerzlich Erwartete und ist eS auch wirklich
ein Herr

Ein ganz prächtiger junger Herr
George machte eine sehr ungläubige Grimasse er

kannte schon die Gewohnheit der guten Frau alle neuen
Pcnsionaire prächtig zu finden

Und was ist er für ein Landsmann fragte er leise
weiter

Ich weiß es nicht der Aussprache nach muß es ein
Deutscher sein und Madame eilte wieder aus dem Salon
um wahrscheinlich dem neuen Gaste ihre Aufmerksamkeit
zu schenken

Als Journalisten war dem jungen Manne die rasche
Mittheilung von Thatsachen längst zur Gewohnheit gewor
den die empfangene Nachricht brannte ihm auf der Zunge
und kaum hatte die Engländerin ihr Spiel beendigt da
begann er sogleich mit lauter Stimme

Das Schicksal verehrte Tante ist galant genug gewe
sen Ihren Wunsch zu erfüllen soeben ist ei junger
außerordentlich liebenswürdiger Herr als unser Mitpensio
nair eingetroffen

Nun stürmten von allen Seiten die Fragen auf ihn
ein er sollte über alles Auskunft geben ob der Ankömm
ling alt oder jung woher und w S er sei

Aber der Journalist nahm nur eine geheimnißvolle
Miene an und gab auf alle Drängen scherzhafte und aus
weichende Antworten

Repertoire des Leipziger Stadt Theaters vom 3 d
Zweite Gastvorstellung des Fräulein v Murska vom k
k Hofoperntheater in Wien Martha Martha Frl
Jlma v Murska Naucy Fräul Steinhäuser vom
königl Hoftheater in Berlin als Gast

Provinz
Magdeburg 1 Juli Bei der gestern in der

Marienkirche stattgehabten Firmung hatte sich auch ein jun
ger Mann eingefunden um die Rede des Bischofs Martin
zu stenographiren Als er ein Blatt beschrieben hatte trat
Jemand auf ihn zu mit dem Ersuchen ihm das Blatt zu
geben d er es auch lesen könne Dem nachkommend
mußte der junge Stenograph aber sehen daß statt es zu
lesen der Mann das Blatt zusammendrückte und fortwarf
mit dem Vorwurfe es geschehe dies Nachschreiben der
Rede des Bischofs nur um zum Schaden der Kirche die
selbe zu veröffentlichen Auch andere Katholiken machten
dem jungen Manne Vorwürfe und meinten ein guter Ka
tholik würde sich so etwas nicht erlauben Er sah sich in
Folge dessen genöthigt die Kirche zu verlassen M C

Kirche und Schule
Anläßlich eines Specialsalles hat der Cultusminister

auf Grund der Allerhöchsten Cabinetsordre vom 31 Juli
1865 bestimmt daß Pfarrgeistliche bei ihrer Berufung in
etatsmäßige Staatsämter hinsichtlich der Gewährung von
Umzugskosten den im Z 1 des Allerhöchsten Erlasses vom
26 März 1855 bezeichneten etatsmäßigen Staatsbeamten
fortan gleich zu behandeln sind

Handel und Verkehr
Dortmund 1 Juli Wie die Westphäl Ztg

meldet ist der Strike der Bergleute im Dortmunder Kreise
als beendigt anzusehen In der gestern stattgehabten Ver
sammlung der Bergarbeiter ist fast einstimmig beschlossen
worden die Arbeit wieder aufzunehmen Das An und
Einfahren soll von den Arbeitgebern bei der Schichtdauer
mit eingerechnet werden Auf den Zechen Westphalia
sind von 320 aus Tremonia von 29t Mann je 280
zur Morgenschicht angefahren Die Ruhe ist nirgends ge
stört worden Heute Abesd findet die von Tölke und Ge
nossen angesagte socialdemokratische Volksversammlung statt

Börsen Versammlung in Halle
2 Juli 187Z

Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage
Weizen 1000 Kilo bei festerer Haltung 83 86 Thlr bezahlt geringe

Sorten billiger
Roggen 1000 Kilo unverändert 56 53 Thlr bezahlt
Gerste 1000 Kilo nominell unverändert Landgerste 56 57 Thlr

Eheval bis 6V Thlr
Gerstcumalz 50 Kilo still
Haser 1000 Kilo 53 55 Thlr hochfein über Notiz

Hülsenfrüchte 1000 Kilo geschäftslos
Kümmel 50 Kilo unverändert preishaltend aber qeschäftslos

Stärke 50 Kilo ruhig uSpiritus 10,000 Liter M bei unverändertem Preise f st loco Kar
Asel 25 Thlr Korn hiesiger 27 Thlr bezahlt Rüben

Thlr
Preßhefe 1 Kilo 12V Sgr
Rüböl 50 Kilo 12 Thlr gehalten
Prima Solaröl 50 Kilo ohne Veränderung preishalteud Paraffin

knapp begehrt und in steigender Tendenz
Petroleum deutsches 50 Kilo ohne Veränderung preishaltend Pa

raffin knapp begehrt und in steigender Tendenz
Rohzucker 50 Kilo ohue Umsatz Preise nominell unverändert in

Raff zu letzten Preisen Bedarfsgeschäft
Nübenfyriip 50 Kilo 3 4V Thlr
Rübenmelasse 50 Kilo I V Thlr
Pflaumen 50 Kilo IKirschen 50 Kilo g fchastslos
Oelkuchen 50 Kilo nichts gehandelt
Futtermehl 50 Kilo 2 2V Thlr
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Tblr Weizen 1 1 Viz Th r
Heu 50 Kilo gutes neue unter 1 Thlr nicht anzukommen
Langstroh 50 Kilo V Thlr bezahlt

Berliner Börse
Fonds u Staatspapiere

par Oovt l5 Nordd BundeS Anl 100
4 Consolidirte Anleihe 103
4 Staats Anleihe

4 do 976 Amerik rückz 1882 36
6 do do 1835 984 Österr Silber Rente 65
5 Rufs F Anl 1870 93
5 do consolid 1871 91

Eisenbahn Stamm Actie
v v p 70

4 Bergisch Märkifche3
4 Berlin Anhalter 16
4 Berl PotSd M 20
4 Cöln MindenerlO
4 Halle Sorau Gub 4
4 do Stamm Pr 5
5 Märkisch Posener 2

S do St Pr 24 Magdeb Halb 3
3 do St P 3V
4 Magd Leipziger 12
4 do I it R 43V,Oberschlesische 12V
4 Rheinische 8
4 Thüringer 95 Böhm Westbahn
4 Mainz Ludw 9

Bank n

138 V
220
167
184

66V
84V
58
81

157
S2

254
104
219
166 V
16
114
1 0V

Industrie Actien

4 Berliner Bank 123
4 Darmstädter BanklO 192
4 do Zttl 6 114

1 Juli 1872
p r Zsut

Dessauer LandSbk 9

Deutsche Bank 5
Genoffensch B 6Vs
KönigZ u Laurahütte

Minerva Bg 0
4 Preuß Bank 11V
4 Preuß Bodenkr Bk
5 Pr Ctr Bod 407 7
4 Thüringer 5

140

114
139
148 /z
64

183
191
127 /2
129

Prioritäts Actien n Obligation
4 Belgisch Märk V L 99

do VI S 994 /2 Berlin Anhalter 100
4 Berl PotSd M I V 91

4 do 994 Berlin Stett VI 8 91
4 Cöln MindenerlV L 90
4 do V L 905 Magd Halberst 70 101
4 Oberfchlesische 1 11 99
5 Ostpreuß Südbahn 101

5 do 1j4 Rheinische
4 Rhein Nahe v St g 100

4 do II Iü 1004 Schleswig Holstein 98
4 Thüringer IV Ler 99

do V Ler 99 /25 Dux Bodenbach SV
5 Galiz Carl Ldwgsb 3 95 j
3 Südöstr Bahn Lb 25S
3 do neue 2595 KurZk Kiew 96

Zu St Ulrich Freitag den 5 Juli Vormittags 10 Uhr
allgemeine Beichte und Communion Hr Oberprediger
Veicke

Und woher weißt Du schon daß er außerordentlich
liebenswürdig ist fragte die Tante

Meine Quelle ist authentisch Madame hat es mir

mitgetheilt Forts folgt
Vermischtes

Saarburg 22 Juni Nachstehendes so schreibt
die Tr V Z theilen wir des Sinnigen und der Origina
lität wegen mit Ein Förster des Kreises berichtete neulich
an seinen Oberförster wörtlich Folgendes Ew c haben
uns die Pflege der Kaiserbäume ans das dringendste empfoh
len und wie ich diese Aufgabe als angenehme Pflicht auf
fasse kann ich nunmehr den Bericht erstatten daß diese
Denkzeichen des großen Ereignisses das vor unseren Augen
sich abrollte und gleichsam alle früheren geschichtlichen Er
innerungen verdrängte in meinem Forstbelaufe gedeihen
und gutes Wachsthum versprechen Im Walde von P
konnte ich ein gar lauschiges Plätzchen dazu auffinden und
da sollte mir das Zeichen der Verehrung für unsern glor
reichen Kaiser nicht allein stehen es ist ja so der Hohen
zollern Art auch der Verdienste Anderer zu gedenken Alle
die hohen Repräsentanten des Krieges und der Politik habe
ich dort bedacht dem Thronfolger und dem Prinzen Frie
drich Karl die Kastanie gewidmet deren harztriefende KnoS
pm schon im Strahle der Märzsonne kochen und schwellen
dem Fürsten BiSmarck Grafen Moltke und von Roon die
Akazie mit ihrer mimosenartigen Zartheit des Blätternetzes
aber auch mit dem scharfen Stachel als Eharacterbild ge
wählt v Blumenthal und v Stiehle sind nicht vergessen
dem Reichstag und Abgeordnetenhause zu Seiten der Kaiser
bäume in deren Mitte die Fichte grünt zwei Sitze berei
tet und als Symbol des geeinigten Deutschlands umschließt
das Ganze ein Halbkreis mit Zierpflanzen und Rosen Die
Himmelsgegend nach Frankreich zu bleibt einstweilen offen
bis die drei Milliarden bezahlt sind Da steht nun das
Denkzeichen der Liebe und Verehrung in Himmelsthan und
Waldesduft die Sonnenstrahlen küssen eS und die Vögel
singen ihm und die Wolken tränken es Zwar ist noch
Alles im ersten Stadium der Entwicklung und es bedarf
allerdings einer sehr lebhaften Phantasie meine mich dabei
leitende Idee sich schon jetzt vollständig zu vergegenwärtigen

allein ich kenne die Pflanzen welche bestimmt sind die ein
zelnen Personen zu bezeichnen Es ist hier eine gar noble
Gesellschaft und wie zwangSlos darf ich mich unter ihnen
bewegen und mich mit ihnen unterhalten Guten Morgen
Unser Fritz guten Morgen Fritz Karl grüß Gott BiS
marck noch munter Moltke und wie geht S Roon gutes
Wetter gegenwärtig schwül und heiß haltet die Ohren steif
Bald fetze ich mich im Reichstag nieder bald verweile ich
im Abgeordnetenhause und wenn der Mond sein Geister
licht herabgießt und die Zweige der Kaisereiche flittern und
beben dann sehe ich den Heldengreis in seinem demüthigen
Gottvertrauen und spende ihm fromme Wünsche der innig

sten Liebe Der Wald scheint wie ein schlafender Riese
und die Bäume stehen schwarz und groß nur zuweilen
rauscht s in den Wipfeln auf seltsam feierlich wie Gebet

Zu London hat die Polizei in einem alten Hause
von Highbury im Hintergrunde eines dunklen Gäßchens
eine Fabrik von Verstümmelten entdeckt Man nahm die
Kinder im zartesten Alter verdrehte ihnen die Füße ent
stellte ihren Körper plattete ihnen den Schädel ab bog
ihnen die Glieder zusammen daß sie einarmig erschienen c
und zwar aus Begehren ihrer Verwandten die sich der
selben später bedienten um das Mitleid der Vorüber
gehenden zu erregen Ein Bein zu entstellen kostete z B
3l Sh ohne die Kost wenn das Kind noch nicht ein Jahr
alt war über ein Jahr mußten 2 P,d St bezahlt werden
Einen Einarmigen zu machen kostete 4 Pfo und so war
für Alles ein Tarif Man gab in dieser Anstalt auch Lec
tionen für erwachsene Bettler um Gebrechen zu heucheln
Jedes Jahr traten aus derselben eine Menge falscher blin
der Menschen ohne Füße Brustleidende Das Haus
welches den Banditen von London wohl bekannt war trug
die Firma Willis Batnan u Eomp Die genannten Her
ren so wie ein Dutzend ihrer Beamten haben sich jetzt bei
Gericht zu verantworten

Jüngst wurde im Bottnischen Meerbusen nicht
weit von Happaranda ein Lachs gefangen in dessen Inne
ren ein Angelhaken mit abgerissener Schnur sich befand
Als ein mit dem Fifchereigeräth wohlvertrauter Mann den
Haken untersuchte erkannte er ihn als einen solchen wie
sie b im Lachsfange an der rügen schen Küste im Gebrauch
sind Der Lachs hatte mit dem Haken also mehrere Hun
dert Meilen zurückgelegt und befindet sich der Lachs gegen
wärtig in einem Museum zu Stockholm

Homburg 27 Juni Gestern Abend ist hier ein
Mann auf schreckliche Weise um sein Leben gekommen
Beim Beladen des beim Trajectiren verwendeten Dampf
schiffe wollte ein Arbeiter noch geschwind zwischen zwei
Wagen durchkriegen allein er war nicht schnell genug
Er wurde von dem rollenden Packwagen gefaßt gerieth
mit dem Kopf zwischen die Puffer und war sofort eine
Leiche Der Verunglückte hinterläßt eine Frau und viele
Kinder Er war erst seit wenigen Wochen als Wagen
schieber bei der Eisenbahn beschäftigt

Bonn 18 Juni Eine niedlich lustige Scene wickelte
sich kürzlich auf unserem UeberfahrtSschiffchen ab Ein
kaum dem Neste entflogener Distelfink eigentlich Leichlfink
wagte e vielleicht in Folge einer Wette über den Rhein
zu fliegen Bald fühlte er seine Kräfte schwinden hatte
aber Geistesgegenwart genug dem Schiffchen zuzueilen da
aber paarte sich sein angeborener Leichtsinn mit Unerfahren
heit Er dachte auf distelfinkisch Busch ist Busch und
flog direkt in den Haarbusch einer jungen Schönen die ein
so heftiges Krabbeln wohl uoch nie in ihrem Haare erfuhr
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Bekanntmachung
In Gemäßheit des 16 der von der Königlichen Regierung zu Merseburg unterm

13 Mai cr wegen Heilighaltung der Sonn und kirchlichen Fest und Feiertage erlassenen
Polizei Verordnung Amtsblatt äs 18K8 Stück 22 wird hierdurch zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß für hiesige Stadt im Allgemeinen die Stunden

Von 9 bis 11 Uhr Bormittags und
von 3 bis ZV Uhr Nachmittags

als die Zeit des öffentlichen Gottesdienstes während welcher der gewerbliche Verkehr nach
Außen gänzlich eingestellt werden muß festgesetzt sind

Halle den 1 Juli 1872 Die Polizei Verwaltnug
Bekanntmachung

Der 14 i/z Jahr alte ungefähr 1,5 M große mit schwarzseidener Mütze altem
grauen Jaquett braunen gestreiften Hosen und kurzen kalbledernen Stiefeln bekleidete Maler
lehrling Angnst Sachse von hier hat sich vor einiger Zeit heimlich von feinem Lehrherrn
und aus hiesiger Stadt entfernt und treibt sich umher

Es wird ersucht den p Sachse im BetretungSfalle unter Nachrichtgabe hierher
zurückzuweisen

Halle den 2 Juli 1872 Die Polizei Verwaltung

Die Ausschachtungs u Maurerarbeiten zur
Herstellung eines besteigbaren Kanals auf der
Lucke und über den W eidenplan sollen im
Wege öffentlicher Submission vergeben werden

Kostenanschlag nebst Zeichnungen und Be
dingungen liege täglich während der Vor
mittagtdievststunden zur Einsicht im Stadt
bauamt aus und sind ebendaselbst auch be
zügliche Offerten bis zum Eröffnungstermine
Montag den 8 d Mts Vormittags
11 Uhr niederzulegen

Halle den 2 Juli 5872
Das Stadtbauamt

Bekanntmachung
Durch das in der diesjährigen Gesetzsammlung Nr 27 publicirte Gesetz vom

27 April 1872 ist unter Aufhebung des Gesetze vom 15 April 1857 Ges Samml
S 363 ff festgestellt daß die Ablösung derjenigen Berechtigungen welche den Kirchen
Pfarren Küstereien sonstigen geistliche Instituten kirchlichen Beamten öffentlichen Schu
len und deren Lehrern höheren Unterrichts und Erziehungs Anstalten frommen und
milden Stiftungen oder Wohlthätigkeits Anstalten so wie den zur Unterhaltung aller die
ser Anstalten bestimmten Fonds zustehen nunmehr gleichfalls nach den Bestimmungen des
Reallasten Ablösung Gesetze vom 2 März 185V Ges Samml S 77 ff erfolgen
kann Alle diese Berechtigungen können auf den Antrag sowohl des Berechtigten als des
Verpflichteten welcher aber Seitens des ersteren auf alle für ihn auf den Grundstücken
desselben Gemeinde Verbandes haftenden Reallasten und Seitens des letzteren auf sämmt
liehe seinen Grundstücken gegen alle vorstehend bezeichnete Berechtigte obliegende Reallasten
gerichtet werden muß nach ihrem nach dem AblösungS Gesetz vom 2 März 185t zu
berechnenden Geldwerthe in eine in Geld abzuführende Roggenrente verwandelt oder
und dies gilt auch schon von allen schon rechtsverbindlich feststehenden Renten durch
Kapital abgelöst werden Diese Kapital Ablösung erfolgt wenn der Antrag von dem
Verpflichteten ausgeht zum 25 fachen wenn der Antrag von den Berechtigten ausgeht
zum 22 /g fachen Betrage und zwar durch die Vermittelung der Rentenbank sofern der
Verpflichtete nicht die sofortige baare Kapitalzahlung an den Berechtigten vorzieht Wenn
die Vermittelung der Notenbank eintritt hat der Besitzer des Pflichtigen Grundstücks vom
Zeitpunkte des Uebergangs der Renten an die Rentenbank durch 56 Jahre hindurch
an die letztere eine Jahresrente zu entrichten welche 4 vom Hundert der n den Berech
tigten zu gewährenden Abfindung beträgt und ist nach Ablauf dieser Periode von jeder
weiteren Verpflichtung und Zahlungsleistung fre

Diese Vermittelung der Rentenbank findet aber nur dann statt wenn die Kapital
Ablösung bei der AuSeinandersetzungs Behörde bis zum 31 December 1873 beantragt
wird Nach Ablauf dieser Frist kann die Ablösung nur noch durch baare Kapitalzahlung
und zwar nur Seitens des Verpflichteten beantragt werden Der Berechtigte kann sie nur
noch bei einer Zerstückelung von Grundstücken unter gewissen Voraussetzungen fordern

Den Beteiligten muß dringend empfohlen werden diese Frist nicht ungenutzt vor
übergehen zu lassen sondern zeitig ihre Ablösungsanträge anzubringen Den Verpflichteten
ist durch dieses Gesetz eine größere Erleichterung und die Möglichkeit der definitiven Ablö
sung ihrer Reallasten an die geistlichen Institute geboten während nach dem Gesetze vom

15 April 1857 feste Abgaben in Körnern und feste Leistungen an Holz und Brenn
Material gar nicht und alle übrigen Reallasten nur in eine Roggenrente verwandelt
werden konnten Aber auch die berechtigten Institute werden sich den Vortheilen der von
ihnep anzubringenden Provocationen wenngleich sich in diesem Falle die ihnen zu gewäh
rende Capital Abfindung etwas niedriger stellt nicht verschließen wenn sie in Erwägung
ziehen daß sie dadurch des meist mit großen Unannehmlichkeiten verbundenen und ungleich
mäßigen Bezuges der von den einzelnen Verpflichteten in geringfügigen Beträgen zu liefern
den Realabgaben überhoben werden und dafür eine deren Werthe entsprechende sichere
Geldeinnahme erlangen daß sie ferner durch die auf ihren Antrag eingeleitete Ablösung
da sich dieselbe auf alle Grundstücke des Gemeindeverbandes erstrecken muß auf einmal
eine größere Summe an AblösungS Capitalien und die Rentenbriefe in größeren AppointS
erhalten während sie bei den Provocationen einzelner Verpflichteter in der Regel nur
geringe Kapitalbeträge deren zinsbare Anlegung mit Schwierigkeiten verbunden sein wird
erhalten und bezüglich der Erhebung der bestehen bleibenden Naturalabgaben derjenigen
Pflichtigen welche nicht provozirt haben mit noch größeren Unbequemlichkeiten zu kämpfen
haben werden Die Verschiedenheit des CapitalisiruugS Maßstabes wird durch diese Vor
theile und den Umstand daß die Kosten des auf alle Verpflichtete ausgedehnten Verfahrens
sich im Verhältniß zu den Einzel Ablösungen ungleich niedriger stellen nahe zu ausgeglichen

Es ist nicht erforderlich daß die Ablösungsanträge direct an die General Commis
sion gerichtet werden den Betheiliglen ist es vielmehr unbenommen dieselben auch bei den
Special Commissarien schriftlich oder zum Protokoll anzubringen

Merseburg den 15 Juni 1872 Königliche Generals Commission
Gabler

Ein Lehrling kann sogl in die Lehre treten
bei C Schwarz Schlossermstr Gl Kirche 10

Ein j unverheiratheter Mann 24 Jahr
gute Atteste sucht Stelle al Hausknecht oder
Kutscher auch als Hausmann kann sof antr
Näheres durch Frau Rötscher Hallgasse 5

Für ein ordentliches ehrliches Mädchen wird
ofort oder später ein guter Dienst gesucht
Zu erfragen am Bahnhof 8 1 Tr

Ein anst Mädchen das im Kochen u häus
licher Arbeit erfahren ist wünscht sof Dienst
Näheres Avlerapotheke im Hofe links

Eine gesunde Amme sucht Stelle Zu erf
Triststr 1

Eine am Mühlweg belegene herrschaftlich
eingerichtete Wohn hohes Part mit Gar
tenpromenade ist sof oder 1 Ort an eine ruh
Familie zu vermiethen Näh Kirchthor 9

Eine Wohnung besteh aus 4 St 2 K
Küche Keller nebst Zub sowie Frequentirung
des G rtenS ist zu vermiethen und 1 October
zu beziehen Steinweg 47 1 Tr

XI Illriotisstrassiz K ist eins V/oknunx
kür 200 Liür Xlaustiwi voi stZ ät 10/11
kiuo kür 180 LKIr sum 1
Ootoker kuüllrvvit su vsrraistksv

O HtvnxvlD Hslls äsn 1 1872
Steinweg 42 ist 1 October eine Wohnung

ganz passend zu einem größerem Pensionat
zu vermiethen

Eine freundliche Wohnung 3 St mehreren
K Küche und Zubehör ist an eine ruhige
kinderlose Familie zu vermiethen und 1 Oct
zu beziehen Magdeburger Chaussee 6

Eine freundliche bequeme Wohnung 3 St
4 K Küche und Zubehör an eine kinderlose
Familie 1 October zu vermiethen

Klauöthor Vorstadt 8

Eine möbl Stube mit K zu vermiethen
Merseburger Chausse 14

Noch einige junge Leute können an memem
Miltagsstisch theiln gr Ulrichsstr Stt 3 Tr

Anst Schlafstelle Schülershof 4 2 Tr
Zwei anständige Schlafstellen offen

Kaulenberg 7

Anst Schläfst m K Geiststr 52 1 Tr
Am Montag Mittag ist in der Gciststraße

ein kleiner brauner Hund abhanden gekom
men Gegen dute Bel abzug daselbst
2 Betten zu verm Brunoswarle 5 1 Tr

Eine alleinstehende Dame sucht eine anst
Mitbewohnerin Adr u K L in d Exped

Ein Paar kinderlose Leute suchen eine Woh
nung v 36 36 zum 1 October zu be
ziehen Mlttelstr 13 Jordan

Wohtmngs Gesuch
Zwei ältere Leute suchen per 1 October

eine freundlich gelegene Wohnung in reellem
Werthe von 266 256 Näheres

vor dem Stetnttzor 3

Wohnnngs Gesuch
von kinderl Leuten 1 2 Stuben enlsprech
K K u Znbeh sof zu miethen per 1 Octbr
beziehbar möglichst parterre oder 1 Tr und
Mitte der Stadt Meldungen in der Exped
d Bl unter A B 56 over an M Ditt
ler gr Ulrichsstr 9 III Etage abzugeben

St K K wird zum 1 Ocrober v ruh
Miethern gef Adr unter F B in d Exp

TZ Mehrere Köchinnen u reinliche
HauS Stuben n Mcheumädchen
sowie Kellner n Kellnerburschen stuocn
sof gute stellen d Frau Linnvvvis

Ein juuger Beamter tinverlos ucht
sof Wohnung im Preise v 66 76 H
1 penfiomner Beamter ohne K nrer sucht
Wohnung im Preise v 36 46
Näheres IM Comptoir von
Frau LillUkiveiss gr Märkerstr 18

3 Wohnungen von je 1 2 Stuben mit
Zubehör werben sof od zum 1 October o
am liebsten in der Nähe der Bahn oder im
Königsviertel zu miethen gesucht Offerten
unter Chiffre I R 217 nimmt die Annon
cen Expedilion von Haasenstein K Vogler
hier entgegen

In der Bel Etage m H ist eine neue
Wohn mit 2 St 3 K Küche u Zub zu
verm n 1 October zu bez Zu erfr bei
KtthN Mühlen Baumeister Landwehrstr 11

BahnhosSstraße 13 ist die Bel Etage für
166 zu vermiethen und 1 October zu
beziehen Besichtigung Vormittags Das
Nähere parterre

Eine Parterre Wohnung bestehend aus
2 St 3 K c ist sofort an ruhige Miether
zu vermiethen und 1 October cr zu beziehen

Näheres Geiststraße 18 1 Tr
Ein Logis 1 St 3 K Küche zu ver

miethen Rannischestraße 14
Ein großer Laden nebst Wohnung vor

zügliche Lage für ein Weißwaarengeschäft c
ist zu verm Zu erfr in d Exp d Bl

in t l lilFerner domicilirt
Lrvslau I rankkurt M Halle Hamburg I elMx Uünekvii

Aüinberx Stuttgart Strssskurs Züllrleli
Meesser Agent jammMcher Zeitungen

de6 Zn u kuMndes
Alleiniger Inseraten Pächter

des Kladderadatsch der Fliegende Blätter des Figaro in Wien

des Deutscher Reichsanzeiger und Königlich Preußischer Staats Anzeiger
Berliner Tageblatt Dentsche Landes Zeitung

Deutscher Gemeinde Anzeiger Kapitalist Revuv Uemauäe
Schweizerische Handels Zeitnng Züricher Presse Prager Haudelsblatt

Feierabend des LandwirthS

Eine Wohnung nebst Niederlags u Boden
räumen worin stets der Einkauf von Roh
producten mit Erfolg betrieben wird ist zu
vermiethen Zu erfragen in d Exp d Bl

Kl Ulrichsstr 22 ist ein Logis von 2 St
4 K Küche mit Wasserleitung nebst allem
Zubehör 1 Treppe hoch zu vermiethen und
den 1 Octob er zu bez iehen

Steinweg 42 ist eine Wohnung zum 1
October von 2 St und 1 K an ein oder
zwei Wittwen ohne Kinder zu vermiethen

Stube 2 Kammern 1 Küche z 1 Oct
Steinweg 1

Stube K K c an stille ordnungslieb Leute
zu verm Wo sagt die Exped d B

Kl St f e einz Pers verm Schulberg 7
Zum 1 August ist eine möbl Stube mit

Kammer pari zu verm gr Sandberg 1 1
Gut möbl Zimmer mit ger Kabinet sof

an 1 o 2 H zu verm Blücherstr 9 part
Anst Wohnung füre einz Person zu verm

Hermann Glauchaische Kirche 12

Freundliche Logi für zwei junge Leute
auf Wunsch auch Mittag tisch

Landwehrstraße 11 2 Tr l
Schlafstelle Dachritzgasse 11 1 Tr

Ruhige Miether suchen zu Micya lis ein
kleines Familienlogis von 2 3 Zimmern
nebst Zubehör Adr G P in d Exped

Ein Handelskeller wird sogleich oder zu
Michaelis zu miethen gesucht Das Nähere
durch Frau Rohnstein Steinbocksgasse 3

1 Student wünscht Stunden zu ertheilen
oder die Beaufsichtigung der Arbeiten junger
Schüler zu übernehmen Gef Offerten unter
R in der Expedition d Bl

Familien Nachrichten
Heute Abend bald nach 8 Uhr ist meine

liebe Frau Heuriette geb Werther durch
Gottes Hülfe von einem gesunden Töchterchen
glücklich entbunden

Halle den 1 Juli 1872
H Pfanne Diaconus

Heute Mittag 1 Uhr wurden wir durch
die glückliche Geburt eines munteren Töchter
chens hoch erfreut

Halle den 1 Juli 1872
P Camnitius und Frau

Oeffeutlicheu Dank
Zurückgekehrt vom Grabe meines theuren

Mannes unseres guten Vaters des Schneider
meisters Leopold Sparre fühlen wir uns
gedrungen dem Hrn Diaconus Nietschmann
für die trostreichen Worte am Grade der
Gesellschaft Humanität sowie allen Bewei
sen der Liebe und Theilnahme unseren öffent
lichen Dank zu sagen

Halle den 36 Juni 1872
Die Hinterbliebenen

Köuigl meteorol Station zu Halle
1 Juli 1872

Stunde Luftdr
Par Lin

Dunstdr

Par Lin

Reiat
Feucht
Procent

Luftw

R Grad
Wind

MorgS 6
Mittagt 2
Abds 10
Mittel

333,80
333,20
333,68
333,53

4,00
4,31
4 17
4,16

70
S2
öS
63

2 3
17,0
13 6
14,3

SV

Wasserstaus der Saale Sei Halle
am W Juni Abends am Unterpegel 1,64 M
am 36 Juni Morg am Unterpegel 1,62 M

kl Ulrichsstrasze 15
Bohnen mit Schweinefleisch
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Hierdurch zeige ich ergebenst an daß mein seither innegehabtes Geschäft Markt
schräg über in mein neu vergrößertes Gewölbe Älr 1 Mi SmiNund Schmeerstraßen Ecke zum i Juli 1 er

Alr 1 verlegt ist

ln
Unsere noch vorräthigen Sund

Wolle und Seide verkaufen wir von beute ab um damit
zu räumen zu bedeutend herabgesetzten Preisen

8 l ui ii gr Mrichsstr 4

an

MM arÄ das Fenster von 25 Sgr an
ein ÜIviÄ von 2 Thlr 15 Sgr

von 4 Sgr an
von 8 Sgr an

empfiehlt zn billigen Preisen

Schmcerstr 4 iiu tr i i Schmcerstr

billiger und praktischer als Marquisen empfiehlt in allen Breiten

am Markt

Longswals Umschlagetüchcr Zaqnetts in Sammet
Seide Velour und Tuch bei

Hchmeerstr Schmeerskr

8t ppävelivn wollene 8eli1ak uuä keisväeelten
sowie sämmtliche Arten und kkeräväeelten

noch zn alten billigen Preisen bei am Markt
uvä WaÄSIttrRt SI

im Ganzen nnd Einzelnen zu den billigsten Preisen bei
y am Markt

Von heute ab verkaufe ich Dieskauer Naßpreßsteine mit 5 Thlr p Mille

Halle a S 1 Juli 2872 Bahnhof 8
i frei ins

HausSSiivI ä MIIs 4 /gVortheil Doppelsteine ä Nills 5 /z
offerirt bei größeren Quantitäten billiger

ßA Ailivola 1 ZZöWerger Weg 5I
Bestellungen nehmen auch entgegen Herr Uhrmacher A Haase Leipzigerstraße 5

Herr I P Sichler gr Ulrichchr 52 Schmcerstr 24 Rathhansgasse 19 u Leipzigerstr 6
woselbst auch Probesteine zur Ansicht liegen D O

MVck Uiliielm
Prruß Lebens Vcrsich

Gesellschaft

keilM LMM Verein
in

Zur Entgegennahme von An
trägen für beide Gesellschaften zu
den billigsten Prämien hält sich
bestens empfohlen

Der General Kgent

i8ivvrIi K
Bureau Blücherstr 6

Meldungen solider Agenten für hier und auswärts finden Berücksichtigung

Fette Bückling e erh ielt It ev
Salzbntter 5 10 Tafelbutter Z

1l Vs empf E L Helm Steinstr

Kart Askrannto in Arösssrsn kosten

I r 9
I oest

Xlaustk or V orgt ät

200 250 Thlr auf sichere Hypothek sof
gesucht Zu erfragen in der Exp d Bl

Zu kaufen gesucht ein Haus in angenehmer
Lage mit KW H Anzahlung Offerten unter
Chiffre A B 10 in der Exped d Bl

für Wiederveikäufer und einzeln empfiehlt

HViil Leipzigerstr 20

Zwei Schlossergesellen finden dauernde Be
schästigung beim

Schlossermftr C Gebhardt
Leipzigerstr i 5/ö6

Wagen F brik von Käthe K Sohn

11Antheil Loose
1 Älnsse 146 Preuß Lotterie

versendet gegen baar 13 Vz Vz

6 3V V 7 ViK /l2 H
W 11 v Il tiln in Berlin Jerusalemerstr 11

RZ Ein photographisches Atelier
in lebhafter Geschäftsgegend wird ans
6 Jahr zu pachten gesucht oder wolle
eiu Hausbesitzer ein Atelier bauen
giebt Ansknnft Herrn I II
gr Nlrichsstrasze 18

Ein altes bes f Anfänger brauchb Clavier
verk billig Miitelstr 8 Vorm 9 11

Ein Wiener Flügel
für 3V zu verkaufen

mit Janitschar ist
Fleischergasse 8

Gr Klnusstrasze 13 1 Tr steht zu
verkaufen 2 birkene Schreibsccretüre
Kleiderseeretär 1 Sopha 2 Tische
Hundehütten ebendaselbst wird zum
1 October für eine einzelne Dame eine
Wohnung für 45 50 Thlr gesncht

Matratze mit Bettstelle Wanduhr ver
kauft Kühler Brunnen 2 1 Tr

Ein Schaufenster mit Jalousie 8 5 hoch
6 breit verk billig Rannischestr 5

Um damit zu räumen verkaufe ich Speise
kartoffeln ü Scheffel 20 Nümpler
alter Markt 30 Das ist auch ein Wispel
Futterkartoffeln zu verkaufen

2 Tifchlergesellen werden verlangt
Hedwigsstr 1

KxW Wohnungsverändcrungs Ameiae
M m rchin d die rg bm d Ich m m

gr Steinstra e 13 nach der i i
verlegt habe Nur gute und preiswürdige Arbeit zu liefern lassen mich hoffen uch vier
gütige Auftrage entgeg en zu nehmen Ergebenst Iv rn, Buchbindttmstr

Arbeiter werden bet angemessenem Loh e
gesucht auf dem Holzlagerplatz von

F W Lohmann
vis a vis der Zucker Rasfinerie

Ein ordentlicher Kellnerbursche wird bei
hohem Lohn sofort gesucht

Graseweg 21 2 Tr
Zwei Mäher und ein ordentlicher Acker

unecht werden n angen kl Mrichsstr 27
Ein ordentl Dienstmädchen von außerhalb

wird sofort oder später gesucht Zu erfragen
Leipzigerstr 35 im Laden

Ein klästiges Dienstmädchen wir gesucht
kl BrauhauSgasse 11

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit
sucht den 1 October Frau Dr Stephan

Ein Mädchen zum sofort Antritt gesucht
Leipzigerstr 66 im Cigarrengeschäft

Eine Waschfrau für die ganze Woche wird

gesucht Nathhausgasse 12
Eine Frau im Waschen geübt wird gesucht

Strohhofsspitze 12 im Hofe
Ein Mädchen an die Nähmaschine wird ge

sucht alter Markt 22Eine Frau oder Mädchen im Pelznähen
geübt sucht E Zörner gr Ulrichsstr 47

LiArlcss kiek Lrsnnbol I billigst
doi LokilksssAls

Ergebene Anzeige
Mit dem heutigen Tage verlegte mein

Sattler Tapezier und Polsterwaareu
geschäst von der Rannischen Straße Nr 5
nach er Älittvlstra Asr IS und
halte mich zur Ausführung aller Arten
Polster u TeeoratiouS Arbeiten bestens
empfohlen

Halle den 26 Juni 1872
15 Sattler u Tapezierer
Geschäfts Uebernahme

Unsern werthen Kunden und einem geehrten
Publikum zeige ergebenst an daß ich am I Juli
das Geschäft von meinem Onkel dem Nagel
fchmiedemstr Angnst Lorenz übernommen
und bitte hiermit das meinem Onkel geschenkte
Vertrauen auch gütigst mir zu übertragen

Halle den 2 Juli 1872
Friedrich Schäfer Nagelschmiedemstr

Anst junge Märchen welche das Schneidern
erlernen wollen können sich melden bei

Panline Haase geb Schröder
Breitestr 39

Ein kleines massiv goldenes Kreuz Erinne
rungskreuz für Königgrätz verloren gegangen
Gegen gute Belohnung abzugeben bei

G Aszmann rolher Thurm 10

loii bm msäör in Halls anvsssnä nnä
iinxis in äsn näobgton ooksn säsn Nitt
wook NsolmüttaA 4 Ilbr äis Lolmtswookvn

l r 8veIlKii üUvr

Geübte Arveiter
auf Bans Möbel nnd Stnhl Arbeit so
wie auch auf Fensterrahmen finden so
gleich gegen hohen Lohn dauernde Be
lästigung bei

Möbelwaaren Fabrikant Merseburg

H10 15tüchtigeHäuer
werden zum sofortigen Antritt bei je nach
Fähigkeit 1 1 10 H c Schichtlohn
im Gedinge noch höher und Vergütung der
Reisespesen zu engagiren gesucht

Braunkohlenwerk zu Arutitz bet Lom
matzsch in Sachsen

Obersteiger

Bnchführuug
Zu einem neuen Eursus in der eins und

doppelt Buchhaltung wird noch ein Theil
nehmer gesucht Sprechstunde 11 12

Winkler Gasthof z bl Hecht
Zur Nachhülfe in den Schularbeiten für

6 jähr Mädchen wird Unterricht von einer
Dame gewünscht gr Steinstr 63

Privatst erth ein Prim Näh in der Exp
Als Kranken u Wochenwärterin empfiehlt

sich Frau Schröder gr Saudberg 8
Hebamme Gabelmann Kauleuberg 4

Messingkapjel v Kinderwagen verl Gegen
Belohnung abzugeben Moritzkirche 1 i L

Donnerstag den 4 Juli Nachm 5 Uhr
bei Hrn eilt in Diemitz

riüxvl wohnt Graseweg 1

Tüchtige Zimmerleute fiudeu dauernde

Arbeit Hospitalplatz 7 p
Tüchtige Maurer

werden noch angenommen bei
Steinhaus Maurermstr

Ein ordentlicher Knecht wird gesucht

gr Steinstr 30

Ein zuverl kräst Arbeiter
findet dauernde Beschäftigung in der Färberei

F Hildebrand am Moritzthor 5von

Es wird sofort ein tüchtiger Torfmacher
gesucht ü Tausend 22 Arbeitslohn

Martinsgasse 7
Ein Arbeitsmann findet dauernde Beschäst

Niemeyerstr 11

Meine Wohnung ist alter Markt 11
Gasthos zur goldenen Kette

H Wecks Gardinensteckerin

Geschäfts Verlegung
Mein Klempnergeschäft befindet sich nicht

mehr alter Markt 4 sondern alter Markt 2
Klempnermeister

HH
des Stellmacher GcwerkS Freitag den 5
d M nach Salon Abfahrt
Nachmittag 4 Uhr vom Paradies

Ter Vo rstand

Donnerstag den 4 Jnli 1872
2 groke Militiir Cmicertc
gegeben von der 60 Mann starken Capelle
des großherzegl hessischen Leib Regiments zu

Darmstadt Direction Th Adam
in Bad Wittekind

Nachmittag 4 Uhr
in der Weintraube

Abends 8 Uhr
TS Entree 5

SM Neues Theater
Mittwoch den 3 Juli znr Feier der

Schlacht bei Königgrätz
lir088v8 Loneert lim kränMen

bis 11 Uhr

i ThiemeDonnerskq dm Zu

Handwerker Meister Verein
Zur Feier der Schlacht bei Königgrätz

Mittwoch den Z Zuli Abends 7 Uhr in A i
Großes Concerts Illumination n brillantes Feuerwerk

Der Vorstand
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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